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Rathaus: LHS MV
St. Johanner Markt: Zippo Zimmermann
Ludwigskirche: petair

Ihr Kontakt zur Verwaltung:

landeshauptstadt saarbrücken 
rathaus st. Johann  
rathausplatz 1 · 66111 saarbrücken 
telefon: +49 681 90 50 oder 115 
e-mail: stadt@saarbruecken.de

 sie erreichen uns …

... mit der saarbahn: haltestelle Johanneskirche direkt am rathaus st. Johann 

... mit dem Bus: haltestelle Betzenstraße am gustav-regler-platz 

... mit dem rad: in der innenstadt stehen genügend Fahrradständer zur verfügung. 

... mit dem Auto: eine parkplatzübersicht finden sie unter www.saarbruecken.de/parken.

www.saarbruecken.de

www.saarbruecken.de/
buergerdienste

Mit der gemeinsamen Initiative „Bürger-
meister für einen starken Automobilstand-
ort“ fordern Verwaltungschefinnen und 
-chefs wichtiger deutscher Automobilstäd-
te von der Europäischen Kommission, zü-
gig Maßnahmen einzuleiten, um die inter-
nationale Wettbewerbsfähigkeit der deut-
schen Autoindustrie und Hunderttausen-
de Arbeitsplätze zu sichern. Auftakt der 
Initiative bildet ein 7 Punkte umfassendes 
Forderungspapier an Kommissionspräsi-
dentin Ursula von der Leyen. Die vier Köpfe 
der Kampagne sind die Oberbürgermeister 
Dr. Frank Nopper aus Stuttgart, Dennis 
Weilmann aus Wolfsburg, Simon Blümcke 
aus Friedrichshafen und Uwe Conradt aus 
Saarbrücken, der die Initiative ins Leben 
gerufen hat. 
Elf weitere Verwaltungschefinnen und 
-chefs großer Automobilstandorte haben 
sich der Initiative inzwischen angeschlos-
sen – über Parteigrenzen hinweg. Weit 
über 600.000 Arbeitsplätze hängen in den 
Regionen dieser 15 Städte vom Auto ab.

Forderungen der bürger­
meisterinnen und bürgermeister 

In ihrem Papier fordern die Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister unter anderem 
ein klares Bekenntnis zur Automobil- und 
Automobilzuliefererindustrie als Schlüs-
selindustrie des Wirtschaftsstandorts und 
damit für Arbeit, Wohlstand und Stabilität. 
Sie plädieren für Offenheit bei der An-
triebstechnologie statt eines Verbrenner-
verbots sowie für gleiche Wettbewerbsbe-
dingungen in Europa. Darüber hinaus 
sprechen sich die Unterzeichnenden dafür 
aus, für Forschung und Entwicklung im 
Bereich der Automobilwirtschaft eine 
planbare Förderungskulisse zu etablieren. 
Der Ausbau von Schnellladesäulen und 
Stromnetzen müsse massiv vorangetrie-
ben werden und der Transformationspro-

zess dürfe nicht zulasten der Bürgerinnen, 
Bürger und Kommunen gehen. „Marken 
wie Mercedes, BMW, Audi, Volkswagen 
und Porsche stehen nicht nur für wirt-
schaftlichen Erfolg, sondern auch für die 
Leistungsfähigkeit und den Innovations-
geist unserer Unternehmen und Beschäf-
tigten. Doch genau diese industrielle Subs-
tanz erodiert zunehmend“, schreiben Nop-
per, Weilmann, Blümcke und Conradt in 
ihrem Forderungspapier. Sie setzen sich 
für eine Automobilwirtschaft als Innova-
tionstreiber im globalen Transformations-
prozess ein, die große Schritte in Richtung 
Klimaneutralität ermöglichen kann. Es sei 
allerdings viel Vertrauen zerstört worden: 
Durch hohe Kosten überbordende Büro-
kratie, lange Genehmigungsverfahren, 
einen Mangel an verfügbaren Flächen und 
Fachkräftemangel gerate der Automobil-
standort Deutschland ins Hintertreffen. 
Dieser Entwicklung gelte es, entgegenzu-
treten.
„Europa braucht eine starke, wettbewerbs-
fähige Automobilindustrie. Dafür ist jetzt 
Ihr entschlossenes Handeln gefragt“, for-
dern die Verwaltungschefs aus Stuttgart, 
Wolfsburg, Friedrichshafen und Saarbrü-
cken von der Kommissionpräsidentin. Die 
Initiative wird in den kommenden Wochen 

ausgeweitet. Die Verwaltungschefinnen 
und -chefs werden unter anderem in den 
Austausch mit Automobilverbänden treten 
und nach der Bundestagswahl bei der neu-
en Bundesregierung und den Landesregie-
rungen ihre Forderungen platzieren. 

breites bürgermeister­bündnis 
unterstützt Initiative 

Ein breites Bündnis von Verwaltungsche-
finnen und -chefs unterstützt die Initiati-
ve. Zu den Erstunterzeichnerinnen und 
Erstunterzeichnern zählen bislang bereits: 
Eva Weber (Oberbürgermeisterin Augs-
burg), Armin Grassinger (Bürgermeister 
Dingolfing), Thomas Kufen (Oberbürger-
meister Essen), Christian Scharpf (Ober-
bürgermeister Ingolstadt), Arne Moritz 
(Bürgermeister Lippstadt), Steffen Hert-
wig (Oberbürgermeister Neckarsulm), 
Monika Müller (Oberbürgermeisterin Ra-
statt), Richard Arnold (Oberbürgermeister 
Schwäbisch Gmünd), Sebastian Remelé 
(Oberbürgermeister Schweinfurt), Bernd 
Vöhringer (Oberbürgermeister Sindelfin-
gen) und Constance Arndt (Oberbürger-
meisterin Zwickau). 

Weitere Informationen

www.saarbruecken.de/ 
automobilstandort
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Initiative „bürgermeister für einen starken 
automobilstandort“ ist gestartet
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alleh hopp – die Faasenacht naht 
liebe leserinnen und leser,

nur noch ein paar Tage, dann geht die Faasenacht in die heiße Phase. Vom 
fetten Donnerstag über den Rosenmontag bis zum Aschermittwoch wer-
den die Närrinnen und Narren wieder feiern, Rathäuser stürmen, bei der 
Straßenfaasenacht den in stundenlanger Arbeit vorbereiteten Wagen zu-
jubeln, sich auf der Kinderfaasenacht austoben und auf Partys tanzen. 

Das können die Fans der fünften Jahreszeit bei uns in Saarbrücken auch 
ganz ungestört tun, trotz der vorgezogenen Bundestagswahl, die mit vielen 
Kappensitzungen und sonstigen Faasenachtsveranstaltungen zeitlich zu-
sammenfällt. Wir haben schnell reagiert und konnten so dafür sorgen, 
dass die Veranstaltungen wie geplant stattfinden und alle benötigten Wahl-
lokale eingerichtet werden können. 

Wie in vielen anderen Bereichen auch sind es bei der Faasenacht die Verei-
ne, die eine Tradition mit Leben füllen. Hauptsächlich ihnen ist es zu ver-
danken, dass viele Menschen über Wochen hinweg fröhlich und ausgelas-
sen miteinander ihre liebste Jahreszeit feiern können. Da wird gemeinsam 
an Choreografien gebastelt, über Büttenreden gebrütet, es werden Tänze 
trainiert, fantasievolle Kostüme genäht … und das nicht nur während der 
Session, sondern das ganze Jahr über. Dafür an alle, die sich in diesen Eh-
renämtern engagieren, ein herzliches Dankeschön! Und so schunkeln am 
Ende wieder Seniorinnen und Senioren auf „ihren“ Kappensitzungen, sam-
meln bei den Umzügen wie in Dudweiler und Burbach Kinder begeistert 
Guddzjer ein, wird beim PREMABüBA bis zum Morgengrauen getanzt – 
und natürlich wird auch das Rathaus wieder gestürmt.

Wer noch das passende Event für sich sucht, wird auf unserer städtischen 
Website unter www.saarbruecken.de/faasenacht fündig. 

Lassen Sie sich von unserer Saarbrücker Faasenacht mitreißen. Alleh hopp!

Uwe Conradt 
Oberbürgermeister  

der Landeshauptstadt Saarbrücken

Die Publikumsämter der Landeshaupt-
stadt Saarbrücken und ihrer Eigenbetrie-
be sind am fetten Donnerstag, 27. Febru-
ar, bis 14 Uhr geöffnet. Der Dienstleis-
tungsabend entfällt. Die Stadtbibliothek 
hat an diesem Tag regulär von 10 bis 19 
Uhr geöffnet. Am Rosenmontag, 3. März, 
bleibt die Verwaltung geschlossen. Auch 
für die Wertstoffzentren, die Kompostie-
rungsanlage und die Verwaltung des Zen-
tralen Kommunalen Entsorgungsbetriebs 
(ZKE) gelten geänderte Öffnungszeiten. 
Die ZKE-Wertstoffzentren sind am fetten 
Donnerstag wie gewohnt geöffnet. Am 
Rosenmontag ist nur das Wertstoffzent-
rum Am Holzbrunnen von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet. Das Wertstoffzentrum in der 
Wiesenstraße 20 in Malstatt bleibt ge-
schlossen. Die Kompostierungsanlage in 
Gersweiler öffnet am fetten Donnerstag 
regulär von 8 bis 15 Uhr. Am Rosenmon-
tag bleibt sie geschlossen. Grünschnitt 
kann zwischen 9 und 12 Uhr im Wert-
stoffzentrum Am Holzbrunnen abgege-

ben werden. Am fetten Donnerstag ist das 
ZKE-Servicecenter bis 14 Uhr geöffnet. 
Der Dienstleistungsabend entfällt. Am 
Rosenmontag bleiben das Servicecenter 
und die Verwaltung des ZKE geschlossen. 
Der städtische Eigenbetrieb ist an diesem 
Tag nicht über die zentrale Nummer +49 
681 905-2000 erreichbar. Bürgerinnen 
und Bürger können das Dienstleistungs-
angebot des ZKE wie beispielsweise die 
Buchung eines Sperrmülltermins unter  
www.zke-sb.de/service nutzen. 
Dreckecken auf öffentlicher Fläche kön-
nen per E-Mail an sauberistschoener@
saarbruecken.de oder über den Mängel-
melder in der Saarbrücken-App an den 
ZKE gemeldet werden. Müllabfuhr und 
Stadtreinigung finden regulär statt. Für 
den Kanalbetrieb ist am Rosenmontag 
eine Ruf bereitschaft unter der Telefon-
nummer +49 681 905-7070 eingerichtet.

Weitere Informationen 

www.zke-sb.de

geänderte Öffnungszeiten bei  
Verwaltung und ZKe an Faasenacht

studie „Vitale Innenstädte 2024“:  
Überdurchschnittlich gute bewertung  
für saarbrücker Innenstadt

Die Saarbrücker Bahnhofstraße wird von vielen Passantinnen und Passanten 
regelmäßig zum Shoppen besucht.  Foto: Visit Saarbrücken/A. Lombardozzi

Besucherinnen und Besucher der Lan-
deshauptstadt Saarbrücken bewerten 
die Gesamtattraktivität der Innenstadt 
sowie das Einzelhandelsangebot mit den 
Noten gut bis sehr gut. 
Zu diesem Ergebnis kommt die aktuelle 
Studie „Vitale Innenstädte“ des Instituts 
für Handelsforschung (IFH) KÖLN.
Oberbürgermeister Uwe Conradt: „Die 
wiederholt guten Studienergebnisse 
werten wir auch als Beleg der Professio-
nalisierung unseres Innenstadtmanage-
ments. In den vergangenen Jahren ha-
ben wir viele Maßnahmen und Investi-
tionen auf den Weg gebracht, die auf die 
Attraktivität unserer Innenstadt einzah-
len. Die Marketingmaßnahmen im Rah-
men der Kampagne #VisitSaarbruecken 
bringen immer mehr Touristinnen und 
Touristen in die Stadt und ziehen Besu-
cherinnen und Besucher aus der gesam-
ten Großregion an. Zahlreiche Neueröff-
nungen und Umnutzungen zeugen von 
der weiterhin hohen Attraktivität unse-
res Standorts und machen Saarbrücken 
noch lebenswerter.“

Fragen zu einkaufsgewohnheiten 
und attraktivität der Innenstadt

Die Landeshauptstadt Saarbrücken be-
teiligte sich zum dritten Mal in Folge an 
der bundesweiten Untersuchung, die 
Passantinnen und Passanten alle zwei 
Jahre zu ihren Einkaufsgewohnheiten 
und der Attraktivität der Innenstadt be-
fragt. 

Deutschlandweit nahmen 107 Städte 
teil. Die Datenerhebung erfolgte an 
mehreren Donnerstagen und Samsta-
gen zwischen September und November 
2024 anhand eines einheitlichen Frage-
bogens.

saarbrücken liegt über dem 
durchschnitt

Die mehr als 800 befragten Besucherin-
nen und Besucher Saarbrückens bewer-
teten die Gesamtattraktivität der Innen-
stadt im Durchschnitt – wie in der Vor-
gängerstudie 2022 – mit der Schulnote 
2,4. Die Durchschnittsnote aller Städte 
in der gleichen Größenkategorie liegt bei 
2,7. Besonders positiv wurden in Saar-
brücken beispielsweise das Einzelhan-
dels-, Gastronomie- und Veranstaltungs-
angebot sowie die Fußgängerfreund-
lichkeit bewertet.
Die Studienergebnisse liefern der Ver-
waltung wertvolle Informationen über 
die Positionierung der Stadt aus Sicht 
der Besucherinnen und Besucher. Zu-
gleich bieten sie eine Planungsgrundla-
ge für standortspezifische Maßnahmen.
Unterstützt wurde die Untersuchung 
von der Bundesvereinigung City- und 
Stadtmarketing Deutschland e.V. (bcsd), 
dem Deutschen Industrie- und Handels-
kammertag (DIHK), dem Handelsver-
band Deutschland (HDE) und dem Deut-
schen Städte- und Gemeindebund 
(DStGB).

mailto:sauberistschoener%40saarbruecken.de?subject=
mailto:sauberistschoener%40saarbruecken.de?subject=
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Der Oberbürgermeister der Landes-
hauptstadt Saarbrücken, Uwe Conradt, 
sowie Thomas Lauterbach, Mitglied der 
Geschäftsleitung Technik Süd-West, und 
Martin Stiebitz, Local Head Fiber Süd-
West von der Deutschen Telekom, haben 
am Freitag, 7. Februar, einen Letter of 
Intent zum weiteren Ausbau der Breit-
band-Infrastruktur unterzeichnet.
Ziel der Landeshauptstadt ist es, den 
Ausbau des Glasfasernetzes bis an jedes 
Haus zu fördern, das sogenannte „Fiber 
to the home“ (FTTH). Die unterschriebe-
ne Absichtserklärung ist ein weiterer 
Schritt auf diesem Weg. Die Telekom 
plant, große Teile des Telekommunika-
tionsnetzes im Stadtgebiet von Saarbrü-
cken eigenfinanziert auf ein moderne-
res Netz aufzurüsten. In diesem Prozess 
stimmt das Unternehmen seine Vorge-
hensweise mit der Landeshauptstadt ab, 
beide Seiten stehen in engem Austausch 
miteinander. 
Oberbürgermeister Uwe Conradt: „Glas-
faser ist für unsere Stadt eine wichtige 
Investition in eine zukunftssichere 
Technologie. In den kommenden Jahr-
zehnten werden die Anforderungen an 
Datenübertragungsraten weiter steigen. 
Insofern wird schnelles Internet künftig 

ebenfalls ein wichtiger Bestandteil der 
Daseinsvorsorge sein. Wir begrüßen 
einen möglichst schnellen und reibungs-
losen Ausbau der digitalen Infrastruk-
tur.“
Tobias Raab, Dezernent für Wirtschaft, 
Soziales und Digitalisierung: „Immer 
mehr private Dienstleistungen werden 
digital abgewickelt und auch die städti-
sche Verwaltung bietet ihren Service in 
immer mehr Fällen online an, etwa 
beim virtuellen Bürgerbüro, der Online-
Anhörung oder der elektronischen Ge-
werbedatenauskunft. Schnelles Internet 

ist daher ein entscheidender Baustein 
bei der Digitalisierung. Es freut mich, 
dass wir mit dem Letter of Intent hierbei 
einen weiteren Schritt machen.“
„Wir sind überzeugt, dass die gute Zu-
sammenarbeit mit der Stadt und unsere 
jahrelange Expertise dafür sorgen wer-
den, dass der Glasfaserausbau in Saar-
brücken zügig und reibungslos vorange-
hen wird. Gerade als Saarbrücker liegt 
dies mir, wie auch meinen über 1.000 
Telekom-Kolleginnen und -Kollegen in 
der Region, am Herzen. Den weiteren 
Ausbau, den wir bereits in St. Johann, 

am Eschberg, am Homburg und in Mal-

statt begonnen haben, werden wir daher 

eng begleiten, um Saarbrücken schnell 

und flächendeckend mit Glasfaser zu 

versorgen“, sagt Thomas Lauterbach, 

Mitglied der Geschäftsleitung Technik 

Süd-West, verantwortlich für das Saar-

land und die Pfalz. 

Das Telekommunikationsunternehmen 

soll geeignete städtische Infrastruktu-

ren im Sinne des Telekommunikations-

gesetzes mitnutzen können. Sofern die 

Deutsche Telekom die Zustimmung oder 

Duldung von Eigentümerinnern bezie-

hungsweise Eigentümern benötigt, um 

Grundstücke und/oder Gebäude an das 

jeweilige Netz anzuschließen, unter-

stützt die Landeshauptstadt bei der Ver-

mittlung und Kontaktaufnahme. Außer-

dem sind gemeinsame Informationsver-

anstaltungen zu geplanten Ausbaumaß-

nahmen für Anwohnerinnen und 

Anwohner vorgesehen. 

Die Deutsche Telekom wird ihren Aus-

bau kurzfristig in Alt-Saarbrücken, St. 

Johann, am Rastpfuhl und in St. Arnual 

starten beziehungsweise fortsetzen.  

Mit neuen Service-Angeboten beim Bür-
geramt und beim Ordnungsamt treibt 
die Landeshauptstadt Saarbrücken die 
Digitalisierung der Verwaltung weiter 
voran. 

Mehr dienstleistungen  
im virtuellen bürgeramt  
durch neue bezahlfunktion

Im virtuellen Bürgeramt der Landes-
hauptstadt Saarbrücken gibt es jetzt eine 
integrierte Bezahlfunktion. Das ermög-
licht es Bürgerinnen und Bürgern, auf 
diesem Weg nun mehr Dienstleistungen 
in Anspruch zu nehmen. Dazu zählen 
unter anderem die Beantragung von 
Führungszeugnissen, Gewerbezentral-
registerauskünften und Meldebeschei-
nigungen oder die Anforderung der 
steuerlichen Identifikationsnummer. 
Die Landeshauptstadt hat das virtuelle 
Bürgeramt im Frühjahr 2024 als neuen 
Onlinedienst eingeführt: Anliegen kön-
nen bequem von zuhause aus per Video-
Anruf mit den Sachbearbeiterinnen und 
Sachbearbeitern geklärt werden. So 
bleibt die persönliche Beratung erhal-
ten, während der Gang zum Bürgeramt 
entfällt. Von Beginn an wurde dieses An-
gebot sehr gut von den Bürgerinnen und 
Bürgern angenommen. Zum Start des 
Pilotprojekts konnten zunächst gebüh-

renfreie Dienste wie etwa Meldeangele-
genheiten in Anspruch genommen wer-
den. Interessierte benötigen für die Nut-
zung von Dienstleistungen im virtuellen 
Bürgeramt lediglich ein internetfähiges 
Endgerät, um online einen Termin zu 
buchen. Die Terminbestätigung enthält 
dann einen Link, über den das virtuelle 
Bürgeramt zum vereinbarten Zeitpunkt 
aufgerufen werden kann. Eine zusätzli-
che Software ist nicht erforderlich. Die 

Plattform ermöglicht es, Dateien auszu-
tauschen und sogar digitale Unterschrif-
ten zu leisten, so dass Anliegen abschlie-
ßend bearbeitet werden können. Neben 
dem virtuellen Bürgeramt stehen Bür-
gerinnen und Bürgern diverse weitere 
Onlinedienste, insbesondere im Bereich 
der Kfz-Zulassung, zur Verfügung.
Termine für das virtuelle Bürgeramt kön-
nen online unter https://terminvergabe.
saarbruecken.de oder telefonisch über 

das Servicecenter der Stadtverwaltung 
unter +49 681 9050 vereinbart werden.

Online­anhörung  
bei Ordnungswidrigkeiten

Im Bereich des Ordnungsamtes gibt es 
jetzt die Möglichkeit der Online-Anhö-
rungen bei Ordnungswidrigkeitsverfah-
ren. Wenn jemand eine Ordnungswid-
rigkeit begangen hat, erhält der oder die 
Betroffene vom Ordnungsamt der Lan-
deshauptstadt einen Anhörungsbogen, 
der die Option bietet, sich selbst zum 
Sachverhalt zu äußern. Letzteres kann 
jetzt auch online abgewickelt werden.
Dazu werden Zugangsdaten auf den An-
hörungsbogen abgedruckt, mit denen 
sich Betroffene im entsprechenden Por-
tal einloggen können. Alternativ kann 
zur Anmeldung auch ein QR-Code ge-
scannt werden. Es ist dann unter ande-
rem möglich, sich generell zu einem 
Sachverhalt zu äußern, Angaben zu Ver-
antwortlichen zu machen, Einblick in 
das jeweilige Ordnungswidrigkeitsver-
fahren zu erhalten sowie etwa bei Ver-
stößen im fließenden Verkehr Beweisbil-
der einzusehen und eigene Dokumente 
hochzuladen. Nutzerinnen und Nutzer 
können zwischen 15 Sprachen wählen.

landeshauptstadt und deutsche telekom haben letter of Intent  
zum weiteren ausbau der breitband­Infrastruktur unterzeichnet

nächster schritt zur digitalisierung der Verwaltung:  
neue bezahlfunktion im virtuellen bürgeramt und  
Online­anhörung bei Ordnungswidrigkeiten

Tobias Raab, Dezernent für Wirtschaft, Soziales und Digitalisierung, und OB 
Conradt mit Martin Stiebitz und Thomas Lauterbach von der Deutschen Telekom  
bei der Unterzeichnung des Letter of Intent (v.l.n.r.). Foto: LHS

  Foto: Suelzengenappel - stock.adobe.com 
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saarbrücker City auf erfolgskurs
Die Studie „Vitale Innen-
städte 2024“ zeigt: Saar-
brückens Innenstadt 
schneidet überdurch-
schnittlich gut ab. Das 
freut uns als CDU-Stadt-
ratsfraktion besonders. 
Es bestätigt unseren Ein-
satz gemeinsam mit der 
Verwaltung für eine le-
bendige City. Attraktive 
Innenstädte entstehen 
nicht von allein. Sie brau-
chen klare Konzepte und 
mutige Entscheidungen. 
Oberbürgermeister Uwe 
Conradt hat hier wichtige Impulse 
gesetzt. Gemeinsam haben wir viel 
bewegt. Zum Beispiel durch die Auf-
wertung des St. Johanner Marktes. 
Auch die Stärkung des Einzelhan-
dels war ein Ziel. Mit gezielten Maß-
nahmen konnten wir die Aufent-
haltsqualität steigern. 
Davon profitieren Bürger und Besu-
cher gleichermaßen. Ein weiteres 
Erfolgsrezept: Die enge Zusammen-
arbeit mit lokalen Akteuren. Händ-

ler, Gastronomen und 
Kulturschaffende wur-
den eingebunden. Ihre 
Ideen machten die In-
nenstadt vielfältiger und 
attraktiver. Auch Sicher-
heit und Sauberkeit wur-
den konsequent verbes-
sert. Das erhöht das 
Wohlfühlgefühl und för-
dert die Besucherfre-
quenz. Die guten Ergeb-
nisse der Studie zeigen: 
Unser Kurs stimmt. Doch 
darauf ruhen wir uns 
nicht aus. Die Herausfor-

derungen bleiben groß. Onlinehan-
del und verändertes Konsumverhal-
ten stellen uns weiter vor Aufgaben. 
Wir werden weiter innovative Lö-
sungen suchen. Ziel bleibt eine le-
bendige und zukunftsfähige Innen-
stadt. Unser Dank gilt allen, die an 
diesem Erfolg mitgewirkt haben. 
Gemeinsam machen wir Saarbrü-
cken stark. Wir setzen uns weiter 
dafür ein, dass unsere City auch in 
Zukunft begeistert.

Offene grenzen
Tagtäglich pendeln tau-
sende Bürger:innen zwi-
schen Frankreich, Lu-
xembourg und Saarbrü-
cken, arbeiten hier, besu-
chen unsere Geschäfte 
und bereichern unser 
wirtschaftliches und kul-
turelles Leben. Als Herz 
der Grenzregion lebt 
unsere Landeshauptstadt 
vom freien Austausch 
zwischen den Staaten. Of-
fene Grenzen sind für uns 
gelebte Realität – doch 
diese Freizügigkeit ist be-
droht. Die Durchführung stationärer 
Grenzkontrollen widerspricht dem 
europäischen Integrationsgedanken. 
Sie bedeutet lange Wartezeiten, Bü-
rokratie und wirtschaftliche Nach-
teile – ohne einen echten Sicherheits-
gewinn. Sicherheit entsteht durch 
Zusammenarbeit, nicht durch Ab-
schottung! Deshalb haben wir kürz-
lich im Stadtrat mit großer Mehrheit 
eine Resolution verabschiedet mit 
der Forderung: Keine Grenzkontrol-

len! Unsere Region lebt 
von der engen Vernetzung 
mit unseren Nachbarlän-
dern – wirtschaftlich, kul-
turell und sozial. Jeder 
Eingriff in die Freizügig-
keit gefährdet diesen All-
tag und den europäischen 
Gedanken. Die CDU-Frak-
tion allerdings distanzier-
te sich in letzter Minute 
von der Resolution. Statt 
klare Kante zu zeigen, 
brachte sie gemeinsam 
mit der FDP einen ver-
wässerten Gegenentwurf 

ein, mit dem man sich lediglich 
gegen „dauerhafte“ Grenzkontrollen 
positioniert. Diese Kehrtwende sen-
det ein falsches Signal nach Berlin 
und Brüssel! Wer sich nicht klar für 
offene Grenzen ausspricht, riskiert 
die Errungenschaften der europäi-
schen Integration und erschwert das 
tägliche Leben in unserer Grenzre-
gion. Wir bleiben dabei: Ein offenes 
Europa braucht keine Grenzkontrol-
len!  

Offene Fragen
Gerade hier im Saarland 
ist die Angst vor der sich 
abzeichnenden Deindust-
rialisierung natürlich kei-
ne unverständliche. Und 
wenn man an die Urne zi-
tiert wird, um abzustim-
men, wer in den nächsten 
vier Jahren die Geschicke 
dieses Landes lenkt, 
wüsste man natürlich im 
Vorfeld gerne, wer den 
ganzen Bockmist ver-
zapft hat, unter dem das 
Land ächzt. Sind es die 
seit dem antirussischen 
Hungerstreik drastisch gestiegenen 
Energiepreise? Natürlich spielen die 
eine Rolle, aber damit müssen wir 
wohl einfach leben. Schließlich be-
ziehen wir unser Öl auch nur von 
netten Diktatoren. Ist es die vermas-
selte Energiewende? Zumindest in 
einem Punkt müssen wir Habeck 
ausnahmsweise in Schutz nehmen: 
Hätten wir die 100 Milliarden „Son-
dervermögen“ in die Energiewende 
statt in ein paar Rüstungskonzerne 

gesteckt, hätten wir die-
ses Problem jetzt nicht. 
Oder sind es die von 
Trump angekündigten 
Strafzölle? Kann eigent-
lich nicht sein, die Menge 
an Stahl, die die BRD nach 
Amiland liefert, ist recht 
überschaubar. Vielleicht 
ist der Grund sehr viel 
simpler: Seit Jahrzehnten 
überfällige Investitionen 
sind immer wieder ver-
schoben worden, weil der 
kurzfristige Gewinn nun 
mal mehr interessiert hat. 

Seht Euch die letzten Jahresab-
schlussberichte von Saarstahl & Co. 
Ruhig mal an. Da bleiben eine Menge 
Fragen offen.

so nicht, herr Oberbürgermeister!
Uwe Conradt hat eine Mis-
sion. Sein Ziel: Saarbrü-
cken soll eine Stadt ohne 
beschmierte Häuserwän-
de werden. Dagegen kann 
niemand etwas sagen. 
Jüngste Episode der Ge-
schichte: Sein Ordnungs-
amt droht Hausbesitzern 
neuerdings mit Zwangs-
geld, wenn sie Graffitis an 
ihren Wänden nicht ent-
fernen. Richtig gelesen: 
Nicht etwa die Verursa-
cher der Schmierereien 
werden belangt, sondern 
die Geschädigten. Absurd!
Damit wir uns richtig verstehen: 
Auch ich lebe gerne in einer sauberen 
Stadt. Es gibt einige Ecken in Saar-
brücken, in die Straßenkunst und 
Graffiti gut hinpassen. Sie können 
ein schöner Anblick sein, der gut zu 
einer modernen Großstadt passt. 
Aber gegen das wahllose Besprühen 
von Hauswänden ohne künstleri-
schen Wert müssen wir etwas tun. 
Uwe Conradts jüngster Streich ist 

aber der völlig falsche 
Weg.
Denn statt auf echte Lö-
sungen setzt der Oberbür-
germeister auf billige 
Symbolpolitik. Ein paar 
Drohbriefe vom Ord-
nungsamt und das Prob-
lem löst sich von selbst? 
Schön wär’s! Die Realität 
sieht anders aus: Wer 
Graffiti entfernen lässt, 
hat oft nach wenigen Ta-
gen die nächste Schmiere-
rei an der Wand. Und darf 
dann wieder zahlen. Ein 

teures Katz-und-Maus-Spiel, an dem 
nur die Reinigungsfirmen verdienen.
Wirklich erfolgreiche Städte setzen 
auf Prävention. Warum gibt es in 
Saarbrücken nicht mehr legale Flä-
chen für Sprayer, um wilden Schmie-
rereien entgegenzuwirken? Warum 
werden Hausbesitzer nicht finanziell 
unterstützt, wenn sie Opfer von Van-
dalismus werden? Lieber Herr Ober-
bürgermeister, man kann sich saube-
re Wände nicht herbeidrohen. 

Jasmin Pies
Foto: BeckerBredel

Meinung der Fraktionen
Die Beiträge dieser Seite werden inhaltlich von den im Stadtrat vertretenen 
Fraktionen verantwortet, unabhängig von der Meinung des Herausgebers.

Eine redaktionelle Überarbeitung durch den Herausgeber findet nicht statt.

Aktuelle Ratstermine  
finden Sie unter 
www.buergerinfo.saarbruecken.de.

Alexander Keßler
Foto: BeckerBredel
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Sascha Haas
Foto: Oliver Dietze
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Claudia Schmelzer 
Foto: Max Karbach
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unsere stadt lebendig halten!
Die fünfte Jahreszeit ist in 
vollem Gange und mit ihr 
beginnt eine Hochphase 
des ehrenamtlichen En-
gagements in unserer 
Stadt. Fastnachtsgesell-
schaften und viele andere 
Organisationen leisten 
Jahr für Jahr einen un-
schätzbaren Beitrag zum 
kulturellen Leben in Saar-
brücken. 
Doch dieser Einsatz 
braucht auch politische 
Unterstützung – insbe-
sondere in Zeiten steigen-
der Kosten und bürokratischer Hür-
den. 
Wir setzen uns deshalb konsequent 
für eine stärkere Förderung unserer 
Vereine ein. Sie sind das Rückgrat des 
gesellschaftlichen Lebens und för-
dern Zusammenhalt, Brauchtum 
und soziale Teilhabe. Gerade auch für 
die Fastnachtssaison müssen wir si-
cherstellen, dass Vereine nicht durch 
unnötige Auflagen ausgebremst 
werden. Genehmigungsverfahren 

müssen weiter verein-
facht und Gebühren für 
gemeinnützige Veranstal-
tungen gesenkt oder gar 
ausgesetzt werden. Wir 
dürfen das Ehrenamt 
nicht aus den Augen ver-
lieren. Die ehrenamtli-
chen Helferinnen und 
Helfer in den Vereinen in-
vestieren unzählige Stun-
den in die Organisation 
von Veranstaltungen – 
von der Planung bis zur 
Durchführung. Die Politik 
muss ihnen mit Wert-

schätzung begegnen und bürokrati-
sche Hürden abbauen, anstatt sie mit 
zusätzlichen Vorschriften zu belas-
ten. 
Saarbrücken lebt von und mit seinen 
Vereinen, wir als FDP-Fraktion ste-
hen an der Seite der Ehrenamtlichen 
und setzen uns für bessere Rahmen-
bedingungen ein.

richtig wählen!
Hallihallo, da ist sie wie-
der, Ihre sehr gute Ser-
vicefraktion von der Par-
tei Die PARTEI. Und da die 
Bundestagswahl direkt 
vor der Tür steht, haben 
wir heute natürlich wert-
volle Wahltipps im Ange-
bot. Allerdings nur und 
zwar wirklich nur (!) für 
AfD-Wähler:innen. Die 
Machtergreifung auf de-
mokratischem Wege soll 
ja schließlich klappen. Zu-
nächst gilt es natürlich, in 
voller Montur im Wahllo-
kal aufzulaufen: AfD-Käp-
pi, Höcke-Fanschal und natürlich die 
Reichskriegsflagge nicht vergessen! 
Die Wahlbenachrichtigung können 
Sie hingegen zu Hause lassen, Aus-
weisdokumente ebenso: Ihr guter 
Name genügt! Dann sollte es zum gu-
ten Ton gehören, die anwesenden 
Wahlhelfer:innen erstmal mit einer 
(bald nicht mehr) verfassungsfeind-
lichen Parole zu begrüßen und ihnen 
mitzuteilen, dass sie den Job das letz-

te Mal machen. Kommen 
wir nun - ganz wichtig - 
zum Verhalten in der 
Wahlkabine: Da sehr 
wahrscheinlich wieder 
keine Wahlbeobachter:in-
nen aus lupenrein-demo-
kratischen Staaten wie 
Russland oder Ungarn vor 
Ort sein werden, gelten 
auch hier einige wichtige 
Regeln: So ist der Wahl-
zettel zwingend zu unter-
schreiben! Empfehlens-
wert ist es auch, alle ande-
ren (derzeit noch zugelas-
senen) Parteien durch - 

zustreichen, um am Wahlwunsch gar 
nicht erst Zweifel aufkommen zu las-
sen! Um die Unkopromittierbarkeit 
Ihrer Stimme weiter zu erhöhen, soll-
ten Sie zudem ein Selfie mit klar er-
kennbarem Wahlzettel direkt bei 
Ihrem bevorzugten sozialen Netz-
werk, also vermutlich Telegram oder 
Vkontakte, hochladen. Das kann 
auch ein in die Wahlkabine mitge-
brachter Zeuge übernehme.

günstiges bio­essen ist möglich
Der Anspruch, in Kitas und 
Grundschulen nur Bio-
Tierprodukte zu servieren, 
stellt für unsere Caterer 
anscheinend eine Heraus-
forderung dar und führte 
auch zu einem Preisan-
stieg. Was gilt es also zu 
tun?
Leider sah der Stadtrat kei-
ne andere Lösung, als die 
Anforderung nach Bio-Es-
sen einfach auszusetzen, 
diesmal sogar dauerhaft. 
Ein großer Rückschritt für 
Gesundheit, Tier- und Um-
weltschutz. 
Denn biologische Mittagsverpflegung 
zu günstigen Preisen ist durchaus 
möglich. Natürlich müssen die Cate-
rer nach Bedarf unterstützt werden, 
wenn sich Anforderungen ändern. 
Deshalb hatten wir beantragt, dass die 
Mittel zur entsprechenden Schulung 
von Caterern bereitgestellt werden, 
was aber ebenfalls abgelehnt wurde.
Andere Städte wie Bremen zeigen sich 
hier engagierter: sie haben ein Kon-

zept für günstiges Bio-Es-
sen. Vor allem kommen 
mehr Pflanzen auf den 
Tisch – was laut DGE ohne-
hin die „Basis einer gesun-
den Ernährung” darstellt, 
und zudem eine der wich-
tigsten und unterschätz-
ten Stellschrauben für Kli-
ma- und Umweltschutz ist: 
Mit pflanzlicher Ernäh-
rung können wir drei Vier-
tel der landwirtschaftli-
chen Fläche sowie die 
Hälfte der ernährungsbe-
dingten Emissionen spa-

ren.
Wie wir unsere Kinder ernähren, ist 
zudem prägend für ihre Entwicklung 
sowie für ihre Essgewohnheiten im 
Erwachsenenleben, und deshalb so 
wichtig. Wir möchten uns weiterhin 
dafür einsetzen, dass eine gesunde 
und nachhaltige Ernährung für Kin-
der hohe Priorität bekommt, und die 
Schulen, Kitas und ihre Caterer dabei 
unterstützen, diese kindgerecht und 
zu fairen Preisen anzubieten.

cDu 
Telefon: +49 681 905-1318  
mail@stadtratsfraktion.de 

Bündnis 90/Die grünen 
Telefon: + 49 681 905-1207 
hallo@gruene-fraktion-sb.de

spD 
Telefon: +49 681 905-1641 
fraktion@spd-fraktion-sb.de

Die linke 
Telefon: + 49 681 905-1797 
DIELINKE@saarbruecken.de

FDp 
Telefon: + 49 681 905-1745 
fdp-fraktion@saarbruecken.de

bunt.saarland für Alle 
bunt-saarland-fuer-alle@saarbruecken.de

Die FrAktion 
Telefon: + 49 681 905-1561 
diefraktion@saarbruecken.de

Der Stadtrat der Landeshauptstadt 
Saarbrücken besteht aus 63 Mitglie-
dern, die von den Bürgerinnen und 
Bürgern in allgemeiner, gleicher, ge-
heimer, unmittelbarer und freier 
Wahl gewählt wurden. Die Stadtrats-
mitglieder sind ehrenamtlich tätig. 
Als eines der beiden politischen Or-
gane ist der Stadtrat oberstes politi-
sches Entscheidungsgremium der 
Landeshauptstadt. Das zweite politi-
sche Organ ist der Oberbürgermeis-
ter. Der Stadtrat wird jeweils für die 
Dauer von fünf Jahren gewählt. 
Vorsitzender des Stadtrats ist der 
Oberbürgermeister. Er leitet die Sit-
zungen ohne Stimmrecht. Die haupt-
amtlichen Beigeordneten sowie wei-
tere Vertreterinnen und Vertreter der 
Verwaltung nehmen ebenfalls an den 
Sitzungen teil. Interessierte können 
zum öffentlichen Teil einer Sitzung 
als Gast dazukommen.
Im Wesentlichen beraten die Mitglie-
der des Gremiums über gesetzlich 
übertragene Selbstverwaltungsange-
legenheiten und fassen Beschlüsse 

dazu. Es gibt sogenannte pflichtige 
und freiwillige Selbstverwaltungsan-
gelegenheiten. Die pflichtigen Selbst-
verwaltungsangelegenheiten muss 
die Stadt zwingend erledigen. Dabei 
darf sie frei entscheiden, wie und in 
welchem Umfang diese Angelegen-
heiten erledigt werden. Beispiele sind
•  die Versorgung der Bevölkerung 

mit Wasser, Strom und sonstiger 
Energie

•  die Hausabfallentsorgung
•  der Bau und die Unterhaltung von 

Grundschulen
•  der Bau, die Unterhaltung und die 

Reinigung von Gemeindestraßen
•  die Pflege des Gemeindewaldes
•  die Verabschiedung des jährlichen 

Haushaltes
•  die Aufstellung von Bebauungsplä-

nen
•  die Einstellung von Personal für die 

Verwaltung
Um Beschlussfassungen vorzuberei-
ten und Themen intensiver zu disku-
tieren, kann der Stadtrat Ausschüsse 
bilden.

Über den stadtrat der landeshauptstadt saarbrücken

Sarah Maurer
Foto: BeckerBredel

Melmut Frankhalter  
Foto: Die PARTEI

Heike Müller 
Foto: FDP-Stadtrats-

fraktion
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Die Landeshauptstadt Saarbrücken gibt 
ab sofort eine aktualisierte Neubürger-
mappe an neu zugezogene Saarbrücke-
rinnen und Saarbrücker aus. Sie erhalten 
die Informationsmappe rund um das Le-
ben in der Stadt kostenlos in jedem der 
vier Bürgerämter, wenn sie erstmalig 
einen Wohnsitz in Saarbrücken beziehen. 

alle Informationen zur  
landeshauptstadt

Die Neubürgermappe unterstützt die 
Menschen, die jedes Jahr neu nach Saar-
brücken ziehen, bei der Orientierung in 
der Stadt. Sie enthält eine Begrüßungs-
postkarte des Oberbürgermeisters auf 
Deutsch, Englisch und Französisch. Zu-
sätzlich liegt das Servicebuch der Landes-
hauptstadt bei, das nützliche Kontakte 
und Adressen vieler Ämter und Einrich-
tungen bündelt.

Infos für Zugewanderte und  
zu touristischen Zielen

Ein weiterer Bestandteil der Mappe, der 
eine wertvolle Unterstützung sein kann, 
ist die Broschüre über das 2024 eröffnete 
Willkommenszentrum „Haus des Ankom-
mens“, das insbesondere für neu zuge-
wanderte Fachkräfte als erste Anlaufstel-
le eingerichtet wurde.
Eine Info-Postkarte des Zuwanderungs- 
und Integrationsbüros der Landeshaupt-
stadt zur IntegreatAPP ist ebenfalls in der 
Mappe zu finden. Die App gibt Informa-
tionen rund um das Leben in Saarbrücken 
in unterschiedlichen Sprachen. 
Außerdem finden die Saarbrücker Neu-
bürgerinnen und Neubürger in der Bro-
schüre „Sehenswertes“ und im „Events“-
Flyer viele Anregungen im Hinblick auf 
touristische Ziele, zum Selbstausprobie-
ren oder für künftige Besucherinnen und 
Besucher.

gutscheinheft und  
ermäßigte eintrittspreise

Daneben hält die Mappe Informationen 
zu verschiedenen Freizeitangeboten in 
der Landeshauptstadt bereit. Beispiels-
weise weist ein Flyer des ADFC auf die 
Neubürgertouren hin, bei denen Saarbrü-

ckerinnen und Saarbrücker ihre Stadt auf 
dem Fahrrad erkunden können.
Auch ein Gutscheinheft mit zahlreichen 
Freikarten gehört zum Inhalt der Neubür-
germappe. Um die Kultur- und Freizeitan-
gebote ihrer neuen Heimatstadt kennen-
zulernen, bekommen die Zugezogenen 
eine Karte für den Saarbrücker Zoo, eine 
Tageskarte für ein Saarbrücker 
Schwimmbad sowie eine Eintrittskarte 
für Vorstellungen des Saarländischen 
Staatstheaters. Im Filmhaus können Neu-
bürgerinnen und -bürger von einem er-
mäßigten Eintrittspreis für zwei Perso-
nen profitieren. Ein Gutschein für freien 
Eintritt einer Familie zum Historischen 
Museum Saar ist ebenfalls dabei.
Die Saarbahn stellt einen Gutschein für 
ein Schnupperticket bereit. Darüber hin-
aus ist ein Ticket für einen Tag kostenlo-
ses Parken auf zwei innenstadtnahen 
Parkflächen enthalten. 
Die Tourist Information gibt 50 Prozent 
Rabatt auf einen Stadtrundgang. Der Ver-
ein „Geographie ohne Grenzen e.V.“ bietet 
einen Gutschein für eine ermäßigte Teil-
nahme an einer seiner Führungen an. 
Eine Wendepostkarte der Saarbrücken-
App und des städtischen Veranstaltungs-
kalenders, der online unter events. 
saarbruecken.de zur Verfügung steht, 
informieren über weitere städtische  
Angebote. 
Die Stadtbibliothek Saarbrücken steuert 
zur Neubürgermappe ein buntes Lesezei-
chen bei. Es symbolisiert mit seinen ver-
schiedenen Farben die Vielfältigkeit der 
Stadt. Bei dem Lesezeichen handelt es 
sich um ein sogenanntes Samenpapier, 
das sich einpflanzen lässt.

neubürgermappe ist  
nachhaltig gestaltet

Bei der Materialgestaltung steht Nachhal-
tigkeit im Vordergrund. Die Mappe an 
sich ist aus vollständig recycelter Pappe 
gefertigt und kann aufgrund der Stärke 
des Materials mehrfach wiederverwendet 
werden. Bei Entsorgung gehört die Mappe 
ins Altpapier, was wiederum ihr Recyc-
ling ermöglicht.  

Events, Gutscheine, Infos: Die Neubürgermappe der Landeshauptstadt Saarbrücken 
enthält viel nützliches Material für Zugezogene.  Foto: LHS 

landeshauptstadt gibt aktualisierte  
neubürgermappe aus

Das Glockenspiel im Turm des Saarbrü-
cker Rathauses spielt ab Donnerstag, 27. 
Februar, ein Sonderrepertoire mit Lie-
dern zur Faasenacht.
An Weiberfaasenacht ist zum Auftakt 
folgendes Programm zu hören:
11.11 uhr:
Narrhalla-Marsch
S‘ is Faasenacht
Mir sinn Saarbrigger
15.15 uhr:
Narrhalla-Marsch
Jo, mir san mim Radel do
Mir sinn Saarbrigger
19.19 uhr:
Am Rosenmontag
S‘ is Faasenacht
Am Aschermittwoch
Von Freitag, 28. Februar, bis einschließ-
lich Dienstag, 4. März, erklingt das när-
rische Glockenspiel dann zu den ge-

Das Rathausglockenspiel stimmt auf die 
närrischen Tage ein.  
 Foto: Adrian Scheuer/LHS

 

vhs-workshop für Fotofans
Die Volkshochschule Regionalverband 
Saarbrücken bietet einen Workshop für 
Fotofans an, die gerne Menschen foto-
grafieren. 
Der renommierte Profi-Fotograf Lukas 
Ratius ist Mitglied der Bildagentur Fo-
cus. Er fotografierte unter anderen für 
das ZEIT-Magazin, die Süddeutsche und 
die taz. Seinen Workshop hat er mit „Se-
rielles Fotografieren am Rosenmontag“ 
betitelt. Bei ausführlichen Vor- und 
Nachbesprechungen will Ratius seine 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer be-
raten und motivieren, Erlebnisse rund 
um den Rosenmontag auf ihre persön-
liche Weise bildhaft zu erzählen. Die 
Aufnahmen aller Teilnehmenden sollen 

in einer gemeinsamen Besprechung als 
Serien editiert und anschließend in der 
Volkshochschule öffentlich präsentiert 
werden. 
Der Workshop von Lukas Ratius um-
fasst drei Abende für Besprechungen 
am 28. Februar, 6. und 7. März, jeweils 
ab 18 Uhr, sowie das gemeinsame Foto-
grafieren am Rosenmontag, 3. März,  
9 bis 15 Uhr. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 75 Euro, 
ermäßigt 60 Euro. Eine Anmeldung 
vorab mit Angabe der Kursnummer 
2527 unter www.vhs-saarbruecken.de 
oder unter vhsinfo@rvsbr.de ist not-
wendig. 

 Foto: Adobe.stock.com

rathausglockenspiel mit  
Faasenacht­repertoire

wohnten Uhrzeiten um 15.15 Uhr und 
19.19 Uhr mit dem jeweiligen Faase-
nacht-Sonderrepertoire.

http://events.saarbruecken.de
http://events.saarbruecken.de


  7
08/2025

Mitteilungsblatt 
der 
landeshauptstadt

Aktuelles

19 rußköpfchen: papageien finden  
neues Zuhause im saarbrücker Zoo 
Ins Afrikahaus des Saarbrücker Zoos 
sind 19 neue Papageien eingezogen, so-
genannte Rußköpfchen. 
Die quirligen Papageien sind an ihrem 
charakteristischen schwarzen Kopf und 
dem meist leuchtend grünen Gefieder zu 
erkennen. Die Rußköpfchen stammen 
ursprünglich aus dem südlichen Afrika, 
wo sie in kleinen Gruppen die Baum- und 
Buschlandschaften Sambias bewohnen. 
Sie werden auch „Unzertrennliche“ ge-
nannt und sind für ihre sozialen Verhal-

tensweisen und lebhaften Rufe bekannt. 
Besucherinnen und Besucher können 
die neuen Papageien jetzt im Afrikahaus 
beobachten. 

hintergrund zum Zoo

Der Saarbrücker Zoo ist mit rund 200.000 
Besucherinnen und Besuchern jährlich 
eine der größten Attraktionen der Lan-
deshauptstadt Saarbrücken. Er beher-
bergt etwa 1.000 Tiere aus mehr als 100 
Tierarten und ist täglich geöffnet.Rußköpfchen werden auch „Unzertrennliche“ genannt.  Foto: Zoo Saarbrücken

OB Conradt (3.v.r.) und Claudia Huber, stellvertretende Frauenbeauftragte im 
Frauenbüro der Landeshauptstadt Saarbrücken (2.v.r.), mit Vertreterinnen und 
Vertretern des Vereins ALDONA e.V. bei der Scheckübergabe.  Foto: LHS 

Grafik: ZKE/Jürgen Schanz

Beim 21. Saarbrücker Frauenlauf im ver-

gangenen September sind Spenden in 

Höhe von 2.800 Euro zusammengekom-

men.

erlös ist für Verein  
aldOna e.V. bestimmt

Oberbürgermeister Uwe Conradt hat den 

Scheck an Matthias Holzapfel, erster Vor-

sitzender, Barbara Filipak, Diplom-Päda-

gogin und fachliche Leitung bei ALDONA 

e.V., sowie an die Sozialarbeiterinnen 

Anastasija Eckhardt, Sabrina Burkhart, 

Lisa Klein, Antje Stolz und die Verwal-

tungsangestellte Kornelia Dziedzic über-

geben.

Der Oberbürgermeister betonte die Be-

deutung der Arbeit von ALDONA e.V. und 

dankte allen Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern des Frauenlaufs für ihr Engage-

ment: „Gemeinsam setzen wir ein Zeichen 

der Solidarität und Unterstützung von 

Frauen in schwierigen Lebenslagen.“

Über aldOna e.V.

ALDONA e.V. wurde 1990 in Saarbrücken 
gegründet und ist saarlandweit tätig. Der 
Verein bietet seit seiner Gründung eine 
Beratungsstelle für Prostituierte und 
Frauen, die im Saarland in der Sexarbeit 
tätig sind. 
Im Jahr 1997 wurde das Angebot um eine 
Beratungsstelle für Migrantinnen erwei-
tert, die von Gewalt betroffen sind. Dazu 
zählen Opfer von Menschenhandel zur 
sexuellen Ausbeutung, Betroffene von 
häuslicher Gewalt sowie Frauen, die von 
Zwangsverheiratung und ehrbezogener 
Gewalt bedroht sind. Seit 2010 ist zudem 
das landesweite Hilfetelefon Zwangsver-
heiratung bei ALDONA e.V. angesiedelt.
Das Angebot des Vereins umfasst Bera-
tung, Betreuung und Begleitung in indivi-
duellen Lebenssituationen. 

unterstützung von Frauen 
in schwierigen lebenslagen

Der Erlös des Saarbrücker Frauenlaufs 
2024 wird zur Finanzierung des Eigenan-

Der städtische Zentrale Kommunale Ent-
sorgungsbetrieb (ZKE) stellt für Haus-
eigentümerinnen und -eigentümer kos-
tenlose Aufkleber für die Biotonne be-
reit, die darüber informieren, dass kein 
Plastik in die Biotonne gehört.
Interessierte erhalten die Aufkleber in 
den städtischen Bürgerämtern sowie an 
der Info im Rathaus St. Johann.
Bei routinemäßigen Kontrollen des Ton-
neninhalts hat der ZKE in den letzten 
Wochen vermehrt Fehlbefüllungen fest-
gestellt. Falsch befüllte Tonnen leert der 
städtische Eigenbetrieb erst, wenn sie 
richtig nachsortiert sind. 
ZKE-Werkleiterin Simone Stöhr: „Damit 
die Wiederverwertung von Biomasse 
funktioniert, dürfen keine Fremdstoffe 
wie Plastik in die Biotonne gelangen. 
Auch keine Tüten aus kompostierbarem 
Kunststoff, da sie viel zu langsam verrot-

ten. Sie sind außerdem schwer von nor-
malen Plastiktüten zu unterscheiden 
und werden einzeln von Hand aussor-
tiert. Bioabfälle können stattdessen in 
Zeitungspapier oder in Papiertüten ein-
gewickelt werden.“
Die mehrsprachigen Aufkleber sind mit 
bunten Comic-Motiven des Saarbrücker 
Wimmelbuch-Illustrators Jürgen Schanz 
sowie einem QR-Code versehen, der auf 
eine Infoseite zur Biomüll-Entsorgung in 
Saarbrücken führt. 
Der ZKE leert die Biotonne alle zwei Wo-
chen und bringt den Biomüll zu einer 
Vergärungsanlage, die Biogas produ-
ziert. Die umweltfreundliche Energie 
wird dort in einem Blockheizkraftwerk 
zur Erzeugung von Strom und Wärme 
verwendet. 

Weitere Informationen 

www.zke-sb.de/biotonne

erlös aus dem 21. saarbrücker Frauenlauf wird für den guten Zweck gespendet 

ZKe­aufkleber für biotonne zeigt richtige Mülltrennung –  
falsch befüllte tonnen bleiben stehen

teils des Vereins verwendet, der sich jedes 

Jahr auf fünf Prozent pro Beratungsstelle 

beläuft. Diese Unterstützung ist entschei-

dend, um die kontinuierliche Arbeit von 

ALDONA e.V. aufrechtzuerhalten und den 

betroffenen Frauen die Hilfe zukommen 
zu lassen, die sie dringend benötigen.

Weitere Informationen 

www.saarbruecker-frauenlauf.de
www.aldona-ev.de 
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Veranstaltungen

Aktuelle Veranstaltungen finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/veranstaltungskalender.

dschungelparty in der stadtbibliothek  
für Kids am 28. Februar
Tiger, Papagei oder Schlange – die Stadt-
bibliothek lädt am Freitag, 28. Februar, 
15 bis 17 Uhr, alle Kids ab fünf Jahren 
zur Faasenachtsparty in den Dschungel 
ein. Auf dem Programm stehen Spaß, 

Abenteuer und köstliche Dschungel-
Snacks. Die Party findet im ersten Ober-
geschoss der Stadtbibliothek statt und ist 
kostenfrei. Mitfeiern ist ohne Voranmel-
dung möglich. 

Faasenachtsveranstaltungen in dudweiler
Der Stadtbezirk Dudweiler und der Fest-
ausschuss Dudweiler Faasenacht e.V. la-
den wieder zu den traditionellen Dud-
weiler Faasenachtsveranstaltungen ein.
Am Mittwoch, 26. Februar, ab 19.11 
Uhr, finden im großen Saal im Bürger-
haus Dudweiler die Übergabeverhand-
lungen statt. Bezirksbürgermeisterin 
Karin Altmeyer führt, unterstützt von 
weiteren Politikerinnen und Politikern, 
Verhandlungen um die Macht im Rat-
haus mit dem Jugendprinzenpaar, Sei-
ner Tollität Mendim I. und Ihrer Lieb-
lichkeit Prinzessin Lea-Sophie II., sowie 
mit Vertreterinnen und Vertretern der 
sieben Dudweiler Faasenachtsvereine. 
Außerdem werden verdiente Vereins-
mitglieder geehrt.
Der Eintritt ist frei, der Zugang barriere-
frei. Das Parkhaus ist geöffnet.

rathaussturm im bürgerhaus
Sieben Faasenachtsvereine, Funken, 
Garden und Musikzüge stürmen am 
Freitag, 28. Februar, ab 19.11 Uhr das 
Bürgerhaus. Anschließend gibt es eine 
Feier mit Beiträgen der Faasenachtsver-
eine im großen Saal. Danach können die 
Närrinnen und Narren in der Bar der 

Kulturgemeinschaft Pfaffenkopf und in 
der Disco des Dudweiler Carneval Club 
e.V. (DCC) weiterfeiern. Für Speisen und 
Getränke sorgt die Bürgerhausgastrono-
mie.
Der Eintritt ist auch hier frei, der Zugang 
barrierefrei. Das Parkhaus ist geöffnet.

umzug am sonntag

Der Dudweiler Faasenachtsumzug be-
ginnt am Sonntag, 2. März, um 13.11 
Uhr. Die Teilnehmenden stellen sich in 
der Kalkofenstraße auf. Ab der Kreu-
zung „Herrensohrer Weg“ zieht der Um-
zug dann auf der Saarbrücker Straße bis 
kurz vor die Einmündung in die Sulz-
bachtalstraße. Der Zug führt vorbei an 
der Villa Micka, über die Theodor-Storm-
Straße und den Alten Markt, durch die 
Fußgängerzone, unterhalb der Christus-
kirche vorbei, quer über die St. Ingberter 
Straße bis zu dem Anwesen mit der 
Hausnummer 356 in der Saarbrücker 
Straße. Dort löst sich der Umzug auf.
Weitere Informationen zum Umzug  
in Dudweiler können Interessierte per  
E-Mail an Sven.Straesser@faasenacht-
dudweiler.de anfragen.

Das Kulturamt der Landeshauptstadt 
Saarbrücken bietet am Freitag, 14. März, 
um 15 Uhr und um 16.30 Uhr Führun-
gen mit der Kunsthistorikerin Nicole 
Baronsky-Ottmann durch die städtische 
Kunstsammlung im Rathaus St. Johann 
an. 
Die Kunstsammlung der Landeshaupt-
stadt umfasst insgesamt rund 1700 Ge-
mälde, Grafiken, Fotografien und Skulp-
turen. Seit den 1950er Jahren liegt ein 
besonderer Fokus auf dem Erwerb von 
Werken regionaler Kunstschaffender. 

Ein Teil der städtischen Kunstsammlung 
ist in den Fluren des Rathauses St. Jo-
hann öffentlich zugänglich, darunter 
zahlreiche neuere Ankäufe.
Die Führungen dauern jeweils etwa eine 
Stunde. Die Teilnahme ist kostenlos.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl ist eine Anmeldung bei der Kultur-
info erforderlich – entweder per E-Mail 
an kulturamt@saarbruecken.de oder 
telefonisch unter +49 681 905-4901.

Weitere Informationen

www.saarbruecken.de/kunstbesitz

saarbrücker Floh­ und trödelmarkt am  
8. März im bürgerpark hafeninsel
Der erste Floh- und Trödelmarkt der 
Landeshauptstadt Saarbrücken in die-
sem Jahr findet am Samstag, 8. März, 8 
bis 16 Uhr, im Bürgerpark Hafeninsel 
statt.
Besucherinnen und Besucher können in 
Ruhe nach besonderen Stücken stöbern 
und sich zwischendurch auch stärken: 
Das kulinarische Angebot auf dem Floh-
markt-Gelände umfasst wieder einen 
Rostwurststand, außerdem wird es 
Stände mit Pasta, Crêpes, Kaffeespeziali-
täten und türkischen Pfannkuchen ge-
ben.
Wer seine Waren auf dem Flohmarkt 
präsentieren möchte, kann sich grund-
sätzlich für den jeweiligen Termin unter 
www.saarbruecken.de/flohmarkt ab 
vier Wochen vor dem Flohmarkttag an-
melden. Die Standplätze für die Stände 
werden entsprechend der Online-Reser-
vierung gebucht. Der Marktmeister 
weist sie am Tag des Flohmarkts zu.

Die Standgebühr beträgt sieben Euro pro 
laufenden Meter und wird vor Ort von 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Ordnungsamtes kassiert. Neuwaren 
dürfen nicht verkauft werden, gewerbli-
che Händlerinnen und Händler sind 
nicht zugelassen. Während der Auf- und 
Abbauzeiten dürfen Besucherinnen und 
Besucher das Gelände nicht betreten.

Weitere termine in diesem Jahr

Der städtische Floh- und Trödelmarkt 
findet dieses Jahr jeweils samstags an 
folgenden Terminen statt: 12. April, 10. 
Mai, 14. Juni, 12. Juli, 9. August, 13. Sep-
tember, 11. Oktober und 8. November. 

Weitere Informationen  
und Kontakt

Telefon: +49 681 9050
E-Mail: flohmarkt@saarbruecken.de.
Internet:  
www.saarbruecken.de/flohmarkt

Rund 200 Händlerinnen und Händler erwarten mit ihren Schätzen die  
Besucherinnen und Besucher des Saarbrücker Floh- und Trödelmarkts.  Foto: LHS

Werke von Juliana Hümpfner und Armin Rohr im Rathaus.  
 Foto: Adrian Scheuer /Kulturamt

Führungen durch die städtische  
Kunstsammlung am 14. März



RATHAUSSTURM

10 g ruppen
im Rathausinnenhof. Anschließend Zug

durch die Betzenstraße zum Rathaussturm.

SSTURM
hts-
ach
2025
hr

0 Uhr Start und Aufstellung der Tr

Faasenach
samschda

01. März 2
11:11 Uh

www.saarbruecken.de/faasenacht
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landeshauptstadt  saarbrücken

Rathaus St. Johann 
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: stadt@saarbruecken.de

rathaus Info

Rathaus St. Johann 
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050 
Montag u. Dienstag: 8 bis 12.30 Uhr und 
13.30 bis 16.30 Uhr, Mittwoch: 8 bis 14 
Uhr, Donnerstag: 8 bis 12.30 Uhr und 
13.30 bis 18 Uhr, Freitag: 8 bis 13 Uhr

bauen und Wohnen

bauaufsichtsamt

Gerberstraße 29, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-1629  
E-Mail: bauaufsicht@saarbruecken.de 
Montag, Mittwoch: 9 bis 12 Uhr  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

liegenschaftsamt

Rathausplatz, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-1461 
E-Mail: liegenschaften@saarbruecken.de 
Montag bis Mittwoch:  
8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr,  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr 
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Wohnungsaufsicht

Gerberstraße 29, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-1626 
E-Mail: wohnungsaufsicht@saarbruecken.de 
Dienstag, Donnerstag: 9 bis 12 Uhr

bäder

hallenbad dudweiler

St. Ingberter Str. 141, 66125 Dudweiler 
Telefon: +49 6897 972383 
E-Mail: Dudobad@sw-sb.de 
Montag: geschlossen, Dienstag: 6.30 bis  
21 Uhr, Mittwoch: 6.30 bis 13 Uhr, 
Donnerstag: 6.30 bis 8.30 Uhr und  
14.30 bis 21 Uhr, Freitag: 6.30 bis 20 Uhr, 
Samstag: 8 bis 13 Uhr,  
Sonntag: 9 bis 16 Uhr

Kombibad altenkessel

Am Schwimmbad 2, 66126 Saarbrücken 
Telefon: +49 6898 984170 
E-Mail: Alsbach.Bad@sw-sb.de 
Montag: geschlossen, Dienstag: 6.30 bis 
8.30 Uhr und 14.30 bis 19.30 Uhr,  
Mittwoch: 6.30 bis 13 Uhr, Donnerstag u. 
Freitag: 6.30 bis 8.30 Uhr und 14.30 bis 21 
Uhr, Samstag: 8 bis 18 Uhr, Sonntag: 8 bis 
13 Uhr

Kombibad Fechingen

Provinzialstr. 186, 66130 Saarbrücken 
Telefon: +49 6893 3339 
E-Mail: Fechinger.Bad@sw-sb.de 
Montag: geschlossen, Dienstag u. 
Donnerstag: 6.30 bis 8.30 Uhr und 14.30 
bis 21 Uhr, Mittwoch: 6.30 bis 13 Uhr, 
Freitag: 6.30 bis 8.30 Uhr und 14.30 bis 20 
Uhr, Samstag: 8 bis 18 Uhr, Sonntag: 8 bis 
13 Uhr

bezirksbürgermeister­
innen und ­meister

bezirksbürgermeister  
daniel bollig

Rathaus Brebach  
Kurt-Schumacher-Straße, 66130 Saarbrü-
cken 
Telefon: +49 681 905-4430 oder -4405 
E-Mail: daniel.bollig@saarbruecken.de

bezirksbürgermeister  
thomas emser

Rathaus St. Johann  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-1328 oder -1300 
E-Mail: thomas.emser@saarbruecken.de

bezirksbürgermeisterin  
Karin altmeyer

Rathaus Dudweiler 
Rathausstraße 5, 66125 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-2288 
E-Mail: karin.altmeyer@saarbruecken.de

bezirksbürgermeister  
hans­Jürgen altes

Bürgerhaus Burbach 
Burbacher Markt 20, 66115 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-5311 
E-Mail: hans-juergen.altes@saarbruecken.de

bürgerdienste

bürgeramt City

Gerberstraße 4, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de 
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 11.30 Uhr  
(keine Terminvereinbarung notwendig) 
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr 
Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

bürgeramt dudweiler

Am Markt 1, 66125 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de 
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 11.30 Uhr  
(keine Terminvereinbarung notwendig) 
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr  
Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

bürgeramt halberg

Kurt-Schumacher-Straße 
66130 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de 
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 11.30 Uhr  
(keine Terminvereinbarung notwendig) 
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr  
Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

bürgeramt West

Burbacher Markt 20, 66115 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de 
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 11.30  
(keine Terminvereinbarung notwendig) 
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr 
Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

Fundbüro im Ordnungsamt

Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: ordnungsamt@saarbruecken.de 
Montag: 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 
15.30 Uhr 
Dienstag, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr 
Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Ordnungsamt

Großherzog-Friedrich-Str. 111, 66121 
Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: ordnungsamt@saarbruecken.de 
Montag: 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 
15.30 Uhr 
Dienstag, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr 
Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

standesamt

Rathausplatz, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050 
(Bitte um Rückruf möglich)  
Kontaktformular unter:  
www.saarbruecken.de/kontaktstandesamt 
Montag bis Mittwoch, Freitag: 8.30 bis 12 
Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

entsorgung

bauhof brebach:  
grünschnitt­ annahme  

Kurt­schumacher­straße

Kurt-Schumacher-Straße 19 
66130 Saarbrücken 
Dienstag: 15 bis 17 Uhr 
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Kompostieranlage  
gersweiler Friedhofsweg

Friedhofsweg, 66128 Saarbrücken 
Montag bis Freitag: 8 bis 15 Uhr 
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Wertstoffinsel dudweiler

Schlachthofstr. 48a, 66125 Saarbrücken 
Dienstag: 15 bis 17 Uhr 
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Wertstoffzentrum  
am holzbrunnen 4

Am Holzbrunnen 4, 66121 Saarbrücken 
E-Mail: info@zke-sb.de 
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16.45 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 9 bis 17.45 Uhr 
Samstag: 8 bis 13.45 Uhr

Wertstoffzentrum  
Wiesenstraße 20

Wiesenstraße 20, 66113 Saarbrücken 
E-Mail: info@zke-sb.de 
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16.45 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 9 bis 17.45 Uhr 
Samstag: 8 bis 13.45 Uhr

Finanzen

stadtkasse

Haus Berlin, Kohlwaagstraße 4,  
66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050, +49 681 905-2291 
E-Mail: stadtkasse@saarbruecken.de 
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr 
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Öffnungszeiten 
der städtischen publikumsämter und einrichtungen

http://www.saarbruecken.de/kontaktstandesamt
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stadtsteueramt

Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: stadtsteueramt@saarbruecken.de 
Montag bis Dienstag: 8.30 bis 12 Uhr und 
13.30 bis 15.30 Uhr, Mittwoch, Freitag: 
8.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Kultur, bildung  
und Freizeit

amt für Kinder und bildung

Dudweilerstraße 41, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: bildung@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr,  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr 
Freitag: 8 bis 12 Uhr

europe direct saarbrücken

Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken 
2. Stock (Zimmer 205/206)  
Telefon: +49 681 905-1220  
E-Mail: europe-direct@saarbruecken.de 
Montag: 10 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr 
Dienstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr 
Mittwoch, Freitag: 9 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und  
13 bis 18 Uhr

Filmhaus

Telefon: Kinokasse: +49 681 905-4800,  
Verwaltung: +49 681 905-4803  
filmhaus@saarbruecken.de

Kulturinfo

St. Johanner Markt 24, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-4901 
E-Mail: kulturamt@saarbruecken.de 
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr 
Freitag: 9 bis 14 Uhr

Kultur­ und lesetreff brebach

Saarbrücker Str. 62, 66130 Saarbrücken
Telefon: +49 681 872641 
E-Mail: kultur-und-lesetreff.brebach@
saarbruecken.de
Dienstag bis Mittwoch: 9 bis 15 Uhr 
Freitag: 9 bis 13 Uhr

Kultur­ und lesetreff burbach

Burbacher Markt 9, 66115 Saarbrücken 
Telefon: Ausleihe: +49 681 7535892  
Büro: +49 681 7559444 
E-Mail: kultur-und-lesetreff.burbach@
saarbruecken.de
Dienstag und Donnerstag: 10 bis 13 Uhr 
und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch: 14 bis  
17 Uhr, Freitag: 10 bis 15 Uhr

Kultur­ und lesetreff  
im bürgerhaus dudweiler

Am Markt 115, 66125 Saarbrücken 
Telefon: Büro: +49 681 905-2370 
Ausleihe: +49 681 905-2371  
E-Mail: kultur-und-lesetreff.dudweiler@
saarbruecken.de
Montag: 14 bis 17 Uhr, Dienstag, Freitag:  
10 bis 12 Uhr, Mittwoch: 14 bis 18 Uhr,  
Donnerstag: 11 bis 14 Uhr

Kultur­ und lesetreff  
Malstatt

Im Knappenroth (Pavillon) 
66113 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-6419  
E-Mail:  
lesetreffmalstatt@saarbruecken.de 
Montag: 10 bis 13 Uhr, Mittwoch: 10 bis 
13 Uhr und 14 bis 17 Uhr  
Freitag: 10 bis 13 Uhr

Kultur­ und lesetreff  
st. arnual

Rubensstraße 64, 66119 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 8590952 
E-Mail: kultur-und-lesetreff. 
sanktarnual@saarbruecken.de 
Montag: 11 bis 15.30 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch: 11 bis 16 Uhr, 
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr

Musikschule der  
landes hauptstadt saarbrücken

Nauwieserstraße 3, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-2182  
E-Mail: musikschule@saarbruecken.de
Montag und Mittwoch: 14.30 bis 17 Uhr
Dienstag: 11 bis 12 Uhr und 14.30  
bis 17 Uhr, Donnerstag: 10 bis 11 Uhr  
und 14.30 bis 17 Uhr
Freitag: 14.30 bis 16.30 Uhr

stadtarchiv

Deutschherrnstr. 1, 66117 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-1258 
E-Mail: stadtarchiv@saarbruecken.de 
Dienstag: 9 bis 17 Uhr, Donnerstag: 9 bis 
18 Uhr Freitag: 9 bis 13 Uhr

stadtbibliothek saarbrücken

Gustav-Regler-Platz 1, 66111 Saarbrücken 
Telefon: Information und Verlängerung:  
+49 681 905-1717  
Verwaltung: +49 681 905-1344 
E-Mail: stadtbibliothek@saarbruecken.de 
Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr 
Samstag: 10 bis 14 Uhr

stadtgalerie saarbrücken

St. Johanner Markt 24 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-1853 
E-Mail: stadtgalerie@saarbruecken.de 
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 12 bis 18 
Uhr, Mittwoch: 14 bis 20 Uhr, Samstag, 
Sonntag und Feiertage: 11 bis 18 Uhr

tourist Information im rathaus

Rathaus St. Johann  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 95909200 
E-Mail: tourist.info@city-sb.de 
Montag bis Freitag: 9 bis 12.30 Uhr,  
13 bis 17 Uhr, Samstag: 10 bis 15 Uhr

Wildpark saarbrücken

Meerwiesertalweg, 66123 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-2310  
Ganztägig geöffnet

Zoo saarbrücken

Graf-Stauffenberg-Straße 
66121 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-3600  
E-Mail: zoo@saarbruecken.de 
Montag bis Sonntag: 9 bis 17 Uhr 
Öffnungszeiten ab 1. März: 
Montag bis Sonntag: 8.30 bis 18 Uhr 

saarbrücker Friedhöfe
Geöffnet von 8 bis 17 Uhr 
Kontakt zum Informations- und Bera-
tungszentrum auf dem Haupt friedhof: 
 Telefon: +49 681 905-4341 
Öffnungszeiten ab 1. März: 
Geöffnet von 8 bis 18 Uhr

soziale angelegenheiten

amt für gesundheit,  
 prävention und soziales

Haus Berlin, Kohlwaagstraße 4 
66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-3360  
E-Mail: soziales@saarbruecken.de 
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr 
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

behindertenbeauftragte  
der landeshauptstadt

Katrin Kühn, Haus Berlin  
Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-3203 
E-Mail: katrin.kuehn@saarbruecken.de

Frauenbüro

Rathaus St. Johann 
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-1649  
E-Mail: frauenbuero@saarbruecken.de 
Termin nach Vereinbarung

haus des ankommens

Betzenstraße 6 
66111 Saarbrücken 
E-Mail: kontakt@hda-saarbruecken.de  
Montag und Freitag: 8.30 bis 13 Uhr 
Dienstag und Donnerstag:  
13.30 bis 18 Uhr

Jugendhilfezentrum  
saarbrücken

Telefon: +49 681 926830 
E-Mail: jhz@saarbruecken.de 
Montag bis Donnerstag: 8 bis 15.30 Uhr 
Freitag: 8 bis 12 Uhr 
Im Bedarfsfall außerhalb der Öffnungs-
zeiten ist die Rufbereitschaft des Jugend-
hilfezentrums rund um die Uhr telefo-
nisch erreichbar. Die Nummer wird dann 
unter der angegebenen Rufnummer 
mitgeteilt.

seniorensicherheitsberater

Gunter Feneis, Telefon: +49 681 45629

Versicherungsämter  
(rentenversicherungs­

angelegenheiten) 

Versicherungsamt dudweiler

Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon: +49 681 905-2284 
Montag, Dienstag, Mittwoch und  
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 13.30 bis 15.30 Uhr

Versicherungsamt halberg

Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon: +49 681 905-4420 
Montag bis Donnerstag: 8.30 bis 12 Uhr 
und 13.30 bis 15.30 Uhr 
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Versicherungsamt West

Das Versicherungsamt West ist derzeit 
nicht besetzt. Die Vertretung übernimmt 
das Versicherungsamt Halberg.

achtung:  
am rosenmontag, 3. März,  

bleibt die stadtverwaltung geschlossen.

mailto:kultur-und-lesetreff.brebach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.brebach%40saarbruecken.de?subject=
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mailto:kultur-und-lesetreff.burbach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.dudweiler%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.dudweiler%40saarbruecken.de?subject=
mailto:lesetreffmalstatt%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.sanktarnual%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.sanktarnual%40saarbruecken.de?subject=
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Saarbrücken Schafft

Informationen zu aktuellen Baustellen  
finden Sie unter 

www.sb-schafft.de.

ZKe arbeitet in der straße  
„am langfeld“ in güdingen 
Der städtische Zentrale Kommunale 
Entsorgungsbetrieb (ZKE) arbeitet der-
zeit in der Straße „Am Langfeld“ in Gü-
dingen. Zwischen den Hausnummern 16 
und 26 erneuert der ZKE den Mischwas-
serkanal. Der betroffene Abschnitt ist 
vollgesperrt. 
Fußgängerinnen und Fußgänger kön-
nen die Gehwege weiterhin nutzen. In 

Absprache mit der Bauleitung sind die 

Grundstücke an der Straße für Anliege-

rinnen und Anlieger erreichbar. Die Zu-

fahrt für Rettungs- und Feuerwehrfahr-

zeuge ist jederzeit gewährleistet.

Die Kanalarbeiten dauern voraussicht-

lich bis Ende März und kosten rund 

250.000 Euro.

ZKe erneuert Kanal in der ursulinenstraße 
in st. Johann  
Der städtische Zentrale Kommunale 
Entsorgungsbetrieb (ZKE) erneuert mo-
mentan den Regenwasserkanal in der 
Ursulinenstraße in St. Johann. 
Dabei handelt es sich um eine kurzfristi-
ge Baumaßnahme aufgrund eines Ka-
nalrohrbruchs. Die Arbeiten finden im 
Bereich zwischen den Hausnummern 
29 und 35 statt. Der Verkehr kann die 

Baustelle halbseitig passieren. Fahrzeu-
ge können weiterhin nach links in die 
Richard-Wagner-Straße abbiegen. Fuß-
gängerinnen und Fußgänger werden an 
der Baustelle vorbeigeführt. Die Zufahrt 
für Rettungs- und Feuerwehrfahrzeuge 
ist jederzeit gewährleistet. Die Kanal-
arbeiten dauern voraussichtlich bis Ende 
März und kosten rund 300.000 Euro.

landeshauptstadt saarbrücken erweitert 
beleuchtung am leinpfad
Die Landeshauptstadt Saarbrücken rich-
tet derzeit eine smarte und umweltge-
rechte Beleuchtung am Leinpfad im Ab-
schnitt zwischen der Hochschule für 
Musik Saar (HfM) und dem Heizkraft-
werk Römerbrücke ein. 
Dabei handelt es sich um eine Maßnah-
me aus dem Smart City Entwicklungs-
plan der Landeshauptstadt Saarbrücken. 
Weitere Infos dazu gibt es unter www.
saarbruecken.de/smartcity.
Die neu zu installierende Beleuchtung 
ist dimmbar und digital steuerbar sowie 
mit 3.000 Kelvin insektenfreundlich. Sie 
schließt an die bereits vorhandene Be-
leuchtung des Leinpfads an.
Auf der gesamten Strecke werden im 
Zuge der Bauarbeiten Kabel verlegt so-
wie Lampenmasten versetzt und ange-
klemmt. 

Zwei aufeinanderfolgen­
de bauabschnitte

Der erste Bauabschnitt 
reicht von der HfM am 
Schillerplatz bis zur Zu-
fahrt „Obere Lauerfahrt“. 

Dort beginnt der zweite Bauabschnitt, 
der die Strecke bis zum Heizkraftwerk 
Römerbrücke abdeckt. Die jeweiligen 
Abschnitte des Leinpfads sind während 
der Bauarbeiten für Fußgänger und 
Radfahrende voll gesperrt. 
Die Umleitungsstrecke führt im ersten 
Bauabschnitt über die Bismarckstraße 
bis zur Straße „Obere Lauerfahrt“. Im 
zweiten Bauabschnitt verläuft die Um-
leitung über die Straße „Obere Lauer-
fahrt“, „Am Staden“ und über die Bis-
marckstraße bis zum Heizkraftwerk. 
Die Umleitungsstrecke für Fußgänge-
rinnen und Fußgänger sowie Radfahren-
de ist vor Ort in beiden Richtungen aus-
geschildert.
Der Zugang zu den Freizeitanlagen am 
Staden ist jederzeit über die Treppen- 
und Rampenanlagen der Straße „Am 

Staden“ möglich.
Die Arbeiten kosten rund 

280.000 Euro und dauern 
voraussichtlich bis Ende 
März. Witterungsbedingt 
können sie sich verschie-
ben.

Die Arbeiten der Landeshauptstadt Saar-
brücken für den geplanten neuen Kreis-
verkehr unter der Westspange und die 
Umgestaltung der St. Johanner Straße 
gehen weiter voran. Der südliche Rand 
des neuen Kreisverkehrs auf der Saarsei-
te inklusive Gehweg und Fahrbahn ist 
fast fertiggestellt. Außerdem wurden die 
Zu- und Abfahrtsbereiche des Parkhau-
ses unter der Westspange umgestaltet. 
In der aktuellen Bauphase werden die 
Arbeiten am Kreisverkehr fortgeführt, 
außerdem finden schwerpunktmäßig 
Arbeiten in der St. Johanner Straße statt. 
Der Straßenraum wird umgestaltet und 
ein neuer Radweg angelegt. Zusätzlich 
erneuern die Stadtwerke die Versor-
gungsleitungen.

Verkehrsführung 

Alle Fahrzeuge, die von der West-
spange, aus Malstatt oder Burbach 
kommen und in die Innenstadt wol-
len, werden durch die Hafenstraße zur 

Fritz-Dobisch-Straße und zur Trierer 
Straße geführt. Die St. Johanner Straße 
ist in Richtung Innenstadt ab Höhe 
Westspange gesperrt. Stadtauswärts 
bleibt sie während der Bauzeit als Ein-
bahnstraße weiterhin befahrbar. Diese 
temporäre Verkehrsführung wird bis 
zum Abschluss der Arbeiten am Kreis-
verkehr und in der St. Johanner Straße 
aufrechterhalten. Ledig-
lich die befahrba-
ren Straßenspu-
ren werden va-
riieren.

teilprojekte im rahmen von 
„CongressCultureCity“

Bei den Maßnahmen handelt es sich um 
Teilprojekte des Saarbrücker Modellvor-
habens „CongressCultureCity“ zur Wei-
terentwicklung der Städtebauförderung. 
Neben den Arbeiten am Kreisverkehr 
wird die St. Johanner Straße einschließ-
lich des Knotenpunktes St. Johanner 
Straße/Trierer Straße und der Anbin-

dung an den Lützelbachtunnel für 
den Fuß- und Radverkehr umgestal-
tet. Mit dieser Maßnahme sollen 
unter anderem Lücken im be-
stehenden Radverkehrsnetz ge-

schlossen und die Infrastruktur für 
Fußgängerinnen und Fußgänger 

verbessert werden. 

hintergrund zum Kreis­
verkehr

Der Bau des neuen Kreisver-
kehrs soll den Verkehrsfluss zwi-
schen Hauptbahnhof und West-

spange deutlich verbessern und zur Bar-
rierefreiheit beitragen. Ziel ist es, den 
Knotenpunkt St. Johanner Straße/West-
spange/Hafenstraße für alle Verkehrs-
teilnehmenden nutzerfreundlicher zu 
gestalten.
Der Bereich wird zu einem Kreisverkehr 
mit Ampeln, Radwegen und barriere-
freien Querungen umgebaut. Im Kreis-
verkehr entsteht eine neue Ein- und 
Ausfahrt zwischen der Hafenstraße und 
der Westspange. Zudem wird er mit 
einer LED-Straßenbeleuchtung ausge-
stattet.
Die Arbeiten werden in mehrere Bauab-
schnitte aufgeteilt. Bei der Planung wur-
de besonders berücksichtigt, die Ein-
schränkungen für alle Verkehrsteilneh-
menden so gering wie möglich zu halten 
und alle gewohnten Fahrbeziehungen so 
lange wie möglich aufrechtzuerhalten.

Weitere Informationen

https://super.saarbruecken.de

Kreisel unter der Westspange und umgestaltung der st. Johanner straße:  
nächste bauphase läuft
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Stellenangebote

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
das Amt für Klima- und Umweltschutz 

eine projektleiterin /  
einen projektleiter 
für die Kommunale  
Wärmeplanung
in entgeltgruppe 11 tVöd.

informationen über das aufgabengebiet und das dazugehörige anforderungs­
profil sowie die bewerbungsfrist gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig  
davon, welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
sie sich!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht für das Hauptamt zum nächstmög­
lichen Zeitpunkt eine/einen

Wissenschaftliche  
Mitarbeiterin /  
Wissenschaftlichen  
Mitarbeiter in der  
Kooperationsstelle  
Wissenschaftsstandort saarbrücken
in entgeltgruppe 13 tVöd.

informationen über das aufgabengebiet und das dazugehörige anforderungs­
profil sowie die bewerbungsfrist gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 
Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig 
davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
sie sich!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht für den Eigenbetrieb ZKE zum nächst­
möglichen Zeitpunkt mehrere  

stadtreinigerinnen / 
stadtreiniger in teilzeit
die Stelle ist derzeit bewertet mit  
entgeltgruppe 2 tVöd.

informationen über das aufgabengebiet und ihr  
anforderungs profil sowie die bewerbungsfrist gibt es unter 

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig 
davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
sie sich!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht für den Zoologischen Garten  
Saarbrücken zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

saisonhilfskräfte
im rahmen einer geringfügigen beschäftigung.

informationen über das aufgabengebiet und  
das dazugehörige anforderungsprofil sowie  
die bewerbungsfrist gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig  
davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

Werden 
sie teil  
unseres 
teams!

bewerben  
sie sich!
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Hinweise:
Gerne nehmen wir Bewerbungen von nichtdeutschen Interessentinnen und Interessenten entgegen.
Die Landeshauptstadt Saarbrücken verfolgt das Ziel, die Unterrepräsentanz von Frauen zu beseitigen. Bewerbungen von Frauen sind besonders  erwünscht.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt berücksichtigt.
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens werden wir Ihre personenbezogenen Daten erheben, verarbeiten und nutzen.  
Die Landeshauptstadt Saar brücken wird diese Daten nicht an Dritte weitergeben und die Regelungen der Datenschutzbestimmungen einhalten.

die Landeshauptstadt Saarbrücken bietet für das ausbildungsjahr 2025:

ausbildung zur  
hochbaufacharbeiterin/ 
zum  
hochbaufacharbeiter  
mit Option Maurerin/Maurer

nähere informationen gibt es unter:

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahre mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungsbetrieb 
und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf deine bewerbung, unabhängig 
davon welchem geschlecht du angehörst.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewirb  
dich jetzt!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht im Amt für Kinder und Bildung zum 
01.04.2025 eine/einen

Musikschullehrerin /  
Musikschullehrer  
im Fach Violine
mit bis zu 18,5 Wochenstunden in  
entgeltgruppe 9b tVöd.

informationen über das aufgabengebiet und das dazugehörige anforderungs­
profil sowie die bewerbungsfrist gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig  
davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
sie sich!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht im Amt für Kinder und Bildung zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet eine/einen

stellvertretende leiterin/ 
stellvertretenden leiter 
der Kita scheidt
in entgeltgruppe S 13 tVöd.

informationen über das aufgabengebiet und das dazugehörige anforderungs­
profil sowie die bewerbungsfrist gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungsbe­
trieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig da­
von welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
sie sich!

Foto: Uwe Bellhäuser
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche ausschreibung

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

JUZ Folsterhöhe – Herstellung zweiter Rettungsweg 
Baugrunduntersuchung 

­ baugrundgutachten zur errichtung von zwei außen­Fluchttreppen
ausführungszeiten:  
Voraussichtlicher beginn: 10.03.2025
Voraussichtliches ende: 19.12.2025
Submission:   26.02.2025, 10:00 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kosten ­ 
losen ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen 
wird dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 11.02.2025 
die Werkleitung

Beteiligung der Öffentlichkeit LANDESHAUPTSTADT 
an der Bauleitplanung SAARBRÜCKEN

Saarbrücken-Alt-Saarbrücken 

Beteiligungsbeschluss (Offenlage)
Bebauungsplanentwurf Nr. 113.02.51 „Umgestaltung Neugeländstraße – Gabelsber-
gerstraße“
der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 04.02.2025 beschlossen, den bebauungsplanent­
wurf nr. 113.02.51 „Umgestaltung neugeländstraße – gabelsbergerstraße“ im Stadtteil 
alt­Saarbrücken mit begründung und den zugehörigen gutachten gemäß  
§ 3 abs. 2 baugesetzbuch (baugb) im internet zu veröffentlichen und zusätzlich zu je­
dermanns einsicht öffentlich auszulegen. 
Verfahren nach § 13a BauGB
das bauleitplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a baugb durch­
geführt. Von einer Umweltprüfung gem. § 2 abs. 4 baugb und der erstellung eines 
Umweltberichts wird abgesehen.
Ziele der Planung
anlass für die bebauungsplanänderung ist die im rahmen des Modellvorhabens „Cong­
ressCultureCity CCC 2.0“ beabsichtigte Umgestaltung der neugeländ­ und gabelsber­
gerstraße in alt­Saarbrücken (teilprojekt 16: „Quartiersinterne erschließung“). neben 
der gestalterischen und funktionalen aufwertung des Straßenraums sieht das Konzept 
die Schaffung von pocket parks in den innenhofbereichen vor. dies dient der Verbes­
serung des Wohnumfelds, gleichzeitig soll mit der ausbildung begrünter aufenthalts­
räume zur anpassung des stark versiegelten, thermisch belasteten Stadtquartiers an 
die Folgen des Klimawandels beigetragen werden. Um die planungsrechtliche grundla­
ge zur Umsetzung der Maßnahme zu schaffen, sollen bestehende bebauungspläne (bbp 
113.02.27 und 111.02.04) in teilbereichen geändert werden. die bebauungsplanände­
rung betrifft ausschließlich die Straßenverkehrsflächen, die zeichnerischen und textli­
chen Festsetzungen der o.g. bebauungspläne zu den angrenzenden baugebietsflächen 
sind von der planänderung nicht betroffen und behalten weiterhin ihre gültigkeit. 

Übersichtsplan ohne Maßstab geltungsbereich bbp 113.02.51
Beteiligung
die beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 abs. 2 baugb (Veröffentlichung im inter­
net / Offenlage) erfolgt in der Zeit vom 24.02.2025 bis einschließlich 28.03.2025. die 
Unterlagen zur planung können im internet unter folgendem Link eingesehen werden: 
www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/ 
bebauungsplaene 
die bebauungsplanunterlagen sind während des oben genannten Zeitraums zusätzlich 
im Stadtplanungsamt, diskonto­hochhaus, bahnhofstraße 31, 9. etage vor  
Zimmer 928, während den unten angegebenen Öffnungszeiten, zur einsicht öffentlich 
ausgelegt.
die Unterlagen und der inhalt der bekanntmachung sind weiter über das zentrale inter­
netportal des Landes (www.uvp-verbund.de/portal) elektronisch abrufbar.
die din­normen und technischen regelwerke, auf die in den Festsetzungen und der 
begründung des bebauungsplanes verwiesen wird, können beim Stadtplanungsamt im 
rahmen der beteiligung eingesehen werden. Während der o.g. auslegungsfrist können 
Stellungnahmen im Stadtplanungsamt der Landeshauptstadt Saarbrücken, bahnhof­
straße 31, 66111 Saarbrücken, Zimmer 825 persönlich abgegeben werden oder an die 
unten stehende adresse per post oder e­Mail gesendet werden. 
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 4a abs. 6 baugb bei der 
beschlussfassung über den bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Öffnungszeiten: 
Stadtplanungsamt:  Mo. – Mi. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr,  

do. 8.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
postanschrift:  Landeshauptstadt Saarbrücken,  
   Stadtplanungsamt, 66104 Saarbrücken
telefon  0681­905­4078
e­mail:  bauleitplanung@saarbruecken.de

Saarbrücken, den 22.02.2025 
Uwe Conradt, Oberbürgermeister

Öffentliche ausschreibung

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

GS Hohe Wacht Saarbrücken – Sicherstellung des Brandschutzes Geb. A, B, C, 
Turnhalle 

Trockenbau

­ Schutzmaßnahmen zum Schutz der bodenbeläge und der einrichtung
­ demontage der bestehenden Unterdecken aus gipskarton und holz 
­  Montage der neuen Unterdecken in Form von rasterdecken mit akustikdeckenplat­

ten
­ Verkofferung von Kabelkanälen
­ herstellen von revisionsöffnungen und einbau von revisionsklappen 
ausführungszeiten:  
Voraussichtlicher beginn: 14.04.2025
Voraussichtliches ende: 31.07.2026
Submission:   07.03.2025, 10:00 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kosten ­ 
losen ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen 
wird dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 05.02.2025 
die Werkleitung

Öffentliche ausschreibung

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

Rathaus St. Johann Saarbrücken  
Bodenbelagsarbeiten

­  Verlegung teppichläufer haupttreppe und im Flur vor dem Festsaal im 1. Og insg. 
ca. 138 m²

ausführungszeiten:  
Voraussichtlicher beginn: 01.07.2025 
Voraussichtliches ende: 29.08.2025
Submission:   07.03.2025, 11:00 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kosten ­ 
losen ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen 
wird dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 06.02.2025 
die Werkleitung

https://vergabe.saarland/
www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
https://vergabe.saarland/
https://vergabe.saarland/
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Gemäß § 1 Absatz 1 der Satzung über die öffentlichen Bekanntmachungen  
der Landeshauptstadt Saarbrücken erfolgen Veröffentlichungen im  
städtischen Internetauftritt. Soweit gesetzlich eine Bekanntmachung  
nach Absatz 1 nicht ausreichend ist, erfolgt die Veröffentlichung zusätzlich  
im Mitteilungsblatt der Landeshauptstadt.

Hier finden Sie aktuelle öffentliche Bekanntmachungen  
sowie Ausschreibungen der Landeshauptstadt,  
die bis zum Redaktionsschluss vorlagen.

Alle aktuellen öffentlichen Bekanntmachungen  
finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/bekanntmachungen.

Alle aktuellen öffentlichen Ausschreibungen  
finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/ausschreibungen.

Öffentliche ausschreibung

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

Rathaus St. Johann Saarbrücken – Brandschutz Trafo-/Schaltanlagenräume 
Metallbauarbeiten 

­  erneuerung von 2 Stk.traforaumtüren im Ug, 2­flügelig, t30­rS, druckstoßbestän­
dig bis 2,5 kpa, rC3

ausführungszeiten:  
Voraussichtlicher beginn: 01.04.2025 
Voraussichtliches ende: 30.06.2025
Submission:  13.03.2025, 10:00 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kosten ­ 
losen ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen 
wird dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 13.02.2025 
die Werkleitung

Öffentliche ausschreibung

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

GS Dellengarten Saarbrücken 
Malerarbeiten WC Anlagen UG

­  es werden ca. 170qm Wände gestrichen, eine Lamellendecke demontiert und eine 
Mineralplattendecke eingebaut.

ausführungszeiten:  
Voraussichtlicher beginn: 14.04.2025 
Voraussichtliches ende: 25.04.2025
Submission:  13.03.2025, 11:00 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kosten ­ 
losen ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen 
wird dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 13.02.2025 
die Werkleitung

www.saarbruecken.de/mitteilungsblatt
www.saarbruecken.de/bekanntmachungen
www.saarbruecken.de/ausschreibungen
https://vergabe.saarland/
https://vergabe.saarland/

